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Verrückter Feuerwehrfan
möglich, selbst Hand an den Feu-
erlöscher zu legen und Explosionen 
oder  Fettbrände zu löschen – Ka-
tastrophenschutz für jedermann. 
Bekocht werden Besucher und Ak-
tive  aus der Feldküche. 

Seit einem Dreivierteljahr fährt 
Rainer Baum von Hamburg bis  
Clausthal-Zellerfeld, um möglichst 
viele Feuerwehr-Historiker für den 
NRW-Tag zu mobilisieren. Trotz ei-
niger Absagen wegen der Termin-
verlegung ist er sich sicher: „Wir 
bekommen auch so ein schönes 
Programm zusammen, wir wollen ja 
Hamm optimal präsentieren.“

Auf dem Parkplatz des ehema-
ligen Kaufhallen-Gebäudes und im 
Kreuzungsbereich zum Allee-Cen-
ter organisiert er Präsentationen 

von historischen 
Fahrzeugen und 
Löschgeräten, 
stemmt auch 
die aufwändige 
logistische Pla-

nung. „Wir müssen die Anfahrten 
planen, die Unterbringung von Per-
sonen, Fahrzeugen, und Kraftstoff 
organisieren. Das ist ein Problem, 
immerhin verbraucht ein einziger 
Kranwagen rund 65 Liter Benzin auf 
100 Kilometern.“ 

Wie verrückt das Hobby ihres 
Mannes ist, bleibt auch Frau Baum 
nicht verborgen: „Meine Familie 
dreht allmählich durch, weil seit 
neun Monaten unser Telefon nicht 
mehr still steht.“

Organisator Rainer Baum im histo-
rischen Feuerwehrauto.

Rainer Baum plant historische Ausstellung für NRW-Tag

Wie löschte man Anno 1900 ei-
nen Brand? Man spannte die 

Pferde ein und ließ so schnell wie 
eben möglich die Handdruckspritze 
kommen. War die nicht verfügbar, 
musste der Hydrantenwagen reichen 
– gezogen von einem Fußgänger! 
Wer das weiß? Rainer Baum, er ist 
Feuerwehrmann in Wiescherhöfen – 
und verrückt: „Ein bisschen bekloppt 
muss man bei dem Hobby schon 
sein“, gesteht Baum grinsend. 

Historische Feuerwehrwagen 
und Luftschutzfahrzeuge sind seine 
Leidenschaft. Er selbst besitzt seit 
28 Jahren Feuerwehr-Oldtimer, ei-
nen DKW-Munga, einen Borgward 
und einen Opel-Blitz. Seine Frei-
willige Feuerwehr schafft alte Fahr-
zeuge an und vermittelt sie den Mit-
gliedern für Pa-
tenschaften, die 
den Unterhalt der 
Oldies sicherstel-
len.

Weil er bun-
desweit viele andere Feuerwehr-
Verrückte kennt, hat Baum für den 
NRW-Tag in Hamm eine Ausstel-
lung mit dem Titel „Hamm: Gestern 
– heute – morgen“ organisiert, die 
Historisches rund um Feuerwehr 
und Luftschutz zeigt. Dabei kom-
men natürlich die Handdruckspritze 
und der Hydrantenwagen zum Zug, 
es kann aber auch ein altes OP- und 
Krankenhauszelt samt historischem 
Gynäkologiestuhl besichtigt wer-
den. Ein Brandsimulator macht es 

 „Wir wollen unsere  
Stadt  Hamm optimal 

präsentieren“ Rainer Baum (46) ist Mitar-
beiter im Kommunalen Ord-
nungsdienst – einer Einsatz-
truppe, die unter anderem 
Jugendschutzkontrollen bei 
Veranstaltungen und Sicher-
heitskontrollen auf Hammer 
Spielplätzen durchführt. Bei 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiescherhöfen ist er als Ma-
schinist und Einsatzleiter ak-
tiv, seit er wegen eines Unfalls 
im Jahr 2000 nicht mehr mit 
Löschgerät im unmittelbaren 
Brandeinsatz sein kann.

Zur Person
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Eine virtuelle Reise durch die 
Veranstaltungsfläche zeigt, was 

man beim Nordrhein-Westfalen-Tag 
erleben kann. Allerdings kann auch 
diese Reise nur ein kleiner, ein sub-
jektiver Ausschnitt aus dem großen 
Gesamtprogramm sein. Start ist 
am Bahnhof, wo hoffentlich auch 
die meisten Besucher ankommen. 
Das „Mobile NRW“ zeigt dort einen 
Rettungs-, Fahr- oder Aufprallsimu-
lator für Autofahrer, aber auch einen 
Cart-Parcours und für die Kleinen 
einen Bobbycar-Parcours. 

Von dort kann man direkt zum 
Land Nordrhein-Westfalen „rollen“. 
Die Landesregierung präsentiert 
sich auch in Hamm bürgernah mit 
Politikern, mit Projekten und  mit 
Tipps zu staatlichen Fördermöglich-
keiten. Im Anschluss daran befindet 
sich bei „Gestern – heute – morgen“ 
das größte NRW-Fahrzeugmuseum 
aller Zeiten. Die Devise: testen, an-
fassen und ausprobieren. 

Beim kulturbunten Markt im Be-
reich „Menschen in Hamm“ stellen 
mehr als 70 Einrichtungen ein tol-
les Angebot zu den Themen Fami-
lie, Jugend, Soziales und Migration 
auf die Beine. Ebenso viele Vereine 
und Gruppen sind in der Sport- und 
Wasserwelt aktiv. Im Mittelpunkt 
stehen spektakuläre Vorführungen 
verschiedenster Sportarten, ein 
Eiskletterturm, ein Tauchturm, Hüpf-
burgen und Funsportgeräte. Weitere 
Attraktionen: das Tauchboot Nemo, 
Bootsfahrten, das Laborschiff „Max 
Prüss“ oder Rettungsübungen. 

Drei Tage Erlebnis- und Mitmachprogramm für die ganze Familie

Nordrhein-Westfalen-Tag
Eine Stadt, 15 Bühnen, Hunderte Aktionen, Tausende Aktive und unzählige Impressionen: Das 
ist der Nordrhein-Westfalen-Tag 2009 in Hamm. Vom 26. bis 28. Juni dreht sich alles um den 
Landesgeburtstag – mit einem vielfältigen und umfangreichen Erlebnis- und Mitmachprogramm 
für Jung und Alt, für die ganze Familie, für jeden Geschmack.

„Nicht nur Gucken, auch Anfas-
sen“ heißt es auf der Technischen 
Meile. Gezeigt werden: Wasser-
rettung live, Kampfmittelräumung, 
Fahrzeug-Ausstellungen von Poli-
zei, Bundeswehr, THW, Diensthun-
devorführungen und … und … 

Im Ost- und Südring geben sich  
die Industriekultur NRW,  das Touris-
tische NRW sowie das Touristische 
Hamm ein Stelldichein. Ausruhen 
kann man sich zwischendurch beim 
FC Ruhrgebiet auf dem Otto-Krafft-
Platz: Der Club der Spitzenköche 
aus dem „Pott“ bietet mit der neuen 
Ruhrgebietsküche schmackhafte, 

ausgefallene und bezahlbare Kreati-
onen. Besinnliche Momente in dem 
Trubel des Landesgeburtstages 
bieten unter dem Motto „Christen in 
Hamm – gemeinsam unterwegs“ die 
Kirchen bei St. Agnes, an der Lu-
ther- und der Pauluskirche.

Die lokale und regionale Wirt-
schaft präsentiert sich auf dem Platz 
der Erfolgsrezepte, wo es auf der 
Bühne auch spannende Gespräche 
mit Firmenchefs und Politkern geben 
wird.  Und: Starkoch Frank Buchholz 
tritt an zum Show-Kochen mit promi-
nenten Gästen. 

Der Kulturbereich gestaltet auf 

Der NRW-Tag: Konzerte, Musikstars, Spitzenköche, spektakuläre Aktionen.

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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mehreren Bühnen ein hochkarätiges 
Programm: ob Rock, Pop, Klassik, 
Vocal, Orchester, Musical, Jazz, 
Schlager, ob Tanz und Theater – es 
bleiben keine Wünsche offen. Die 
Kunstmeile im Luther-Viertel rundet 
die „Reise“ ab. 

Auch für die Kleinen gibt es 
Spannendes in allen Veranstal-
tungsbereichen. Insbesondere die 
Ritterspiele im Gustav-Lübcke-Mu-

seum und das Angebot des Helios-
Theaters werden die Kinder zusätz-
lich begeistern. 

Den feierlichen Auftakt des Lan-
desgeburtstages bilden  am 26. Juni 
eine Kabinettsitzung der Landesre-
gierung, der Festempfang und das 
Konzert mit dem Orchester „Rondo 
Veneziano“ und dem „RWE Power 
Orchester“. Höhepunkt ist die neue, 
farbenprächtige Illumination des 
Glaselefanten, inszeniert mit einer 
phantastischen Show von Fassa-
denkletterern und einem musika-
lisch untermalten Feuerwerk. 
Info: www.nrwtag-2009.de

Historisches ist in beim NRW-Tag.

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Das „Rondo Veneziano“ gastiert bei der Gala am 26. Juni  im Maxipark.

Geburtstagsparty        
der Glanzpunkte

Den Bogen zwischen verschie-
denen Musikrichtungen spannt 
auch das „RWE Power Orchester“ 
gekonnt. Das „energiegeladene“ Or-
chester ist bekannt für seine beson-
dere Instrumentierung mit eigenem 
Sound. Populäre Melodien erhal-
ten auf Grundlage verschiedenster 
rhythmischer Stilrichtungen einen 
vollkommen neuen Charakter. 

Und wenn es dann richtig dunkel 
ist, wird erstmals die neue Beleuch-
tung des Glaselefanten eingeschal-
tet. Ganz so einfach geht das beim 
Wahrzeichen der Stadt selbstver-
ständlich nicht. Akrobatische Fassa-
denkletterer erklimmen den grauen 
Riesen bei einer Lichtshow mit Feu-
ereffekten, bevor der Abend mit der 
Illumination ausklingt.

Ruhiger beginnt der Landesge-
burtstag am Samstag. Nach einem 
ökumenischen Gottesdienst in der 
Pauluskirche, an dem auch Minis-
terpräsident Jürgen Rüttgers und 
Oberbürgermeister Thomas Hunste-
ger-Petermann teilnehmen werden, 

findet die offizielle Eröffnung des 
Nordrhein-Westfalen-Tages statt. 
Der Marktplatz ist bei der farben-
frohen Festparade am Nachmittag 
Dreh- und Angelpunkt. Rund 2000 
Beteiligte präsentieren die „Vielfalt 
Nordrhein-Westfalens“ mit Kut-
schen, Musik- und Fußgruppen, 
Show und Brauchtum.

Abends ist der Marktplatz mit 
dem „Hammer Summer NRW Spe-
zial“ fest in der Hand der Musikfans. 
Wieder einmal ist das Konzert eine 
gelungene Mixtur aus verschie-
denen Musikrichtungen für unter-
schiedlichste Altersgruppen. Opener 
ist Thomas Godoj, der Gewinner der 
vorletzten Staffel DSDS. Danach hat 
die „Kapelle Petra“ aus Hamm ein 
Heimspiel. Und abschließend tritt 
Deutsch-Rocker Heinz Rudolf Kun-
ze auf und rockt die Bühne. 

Die Jungen Tenöre in Hamm.

Die Highlights des Nordrhein-Westfalen-Tages

Top-Acts, Highlights oder Glanz-
punkte: Sie bestimmen den 

Nordrhein-Westfalen-Tag vom  26. 
bis 28. Juni in Hamm. Los geht es 
am Freitagabend im Maxipark mit 
der großen Eröffnungs-Gala. Bei 
Einbruch der Dunkelheit betritt das 
„Rondo Veneziano“ die Bühne im 
Park. Das Orchester aus Italien 

verbindet die klassische mit der mo-
dernen Musik. Die Musiker in den 
historischen Kostümen spannen mit 
ihrer Musik den Bogen zwischen 
Epochen und Kulturen und begeis-
tern mit einer perfekten Mischung 
aus Barock und Pop. 

Musikalisch geht der Landesge-
burtstag am Sonntag mit „Den Jun-
gen Tenören“ und einer Musical-Gala 
des in Hamm aufgewachsenen Uwe 
Kröger zu Ende. Klassische Ausbil-
dung trifft auf Unterhaltungsmusik 
heißt es bei dem Junge Tenöre-Trio, 
das seit neun Jahren das Publikum 
begeistert. Krönender Abschluss ist 
die eigens für den Nordrhein-West-
falen-Tag produzierte Musical-Gala 
„Uwe Kröger presents NRW – Best 
of Musicals“. 

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Vom 26. bis 28. Juni ist Hamm 
der Mittelpunkt Nordrhein-

Westfalens. In der Endphase der 
Planungen zum dritten Nordrhein-
Westfalen-Tag sprach das „Hamm-
Magazin“ mit Ministerpräsident Jür-
gen Rüttgers und Oberbürgermeis-
ter Thomas Hunsteger-Petermann 
über die Bedeutung des Landesge-
burtstages. 

Hamm-Magazin: Herr Ministerprä-
sident, was fällt Ihnen spontan zu 
Hamm ein? 
Rüttgers: Eine Menge. Schließlich 
war ich erst vergangenen Sommer 
zu Besuch in Hamm. Bei einer Fahr-
radtour von Herringen nach Uentrop 

Vorfreude auf den dritten Nordrhein-Westfalen-Tag

„Ein riesiges Familienfest!“

Ministerpräsident Jürgen Rüttgers signiert den NRW-Tag-Elefanten.

habe ich viele schöne Eindrücke ge-
wonnen. Insbesondere der Kurpark 
und der Maximilianpark haben mir 
sehr gut gefallen. Wie viele Städte 
in Nordrhein-Westfalen hat Hamm 
die schwierige Aufgabe, den Struk-
turwandel zu bewältigen. Ich denke, 
hier haben wir in den vergangenen 
Jahren schon viel erreicht.

Hamm-Magazin: Was war denn 
ausschlaggebend dafür, dass die 
Stadt Hamm den Zuschlag für die 
Ausrichtung des Nordrhein-Westfa-
len-Tages bekommen hat, Herr Mi-
nisterpräsident? 
Rüttgers: Wir haben viele tolle Be-
werbungen für die Ausrichtung be

kommen. Es war ein knappes Ren-
nen. Hamm hat den Wettbewerb für 
sich entschieden, weil die Stadt ein 
besonders spannendes Konzept 
vorgelegt hat. 

Hamm-Magazin: Was war Ihr Er-
folgsrezept bei der Bewerbung, Herr 
Oberbürgermeister? 
Hunsteger-Petermann: Wir haben 
von Anfang an alle Partner in die Pla-
nungen einbezogen und so unsere 
Kräfte gebündelt. Ein solches Fest 
braucht natürlich starke Partner aus 
der Wirtschaft. Ich freue mich, dass 
viele Firmen die Chance nutzen, sich 
zu ihrer Stadt und Region zu beken-
nen und ihren Teil zum Gelingen des 
Nordrhein-Westfalen-Tages beitra-
gen. Unser größtes Plus ist aber das 
Engagement unserer Bürgerinnen 
und Bürger: Ohne die 5000 ehren-
amtlich Aktiven – von den Sportver- 
einen über die Informationsposten 
bis hin zu den Verkehrskadetten 
– wäre ein Ereignis dieser Größen-
ordnung niemals möglich.   
Rüttgers: Und genau darum geht 
es beim Nordrhein-Westfalen-Tag. 
Ich bin überzeugt davon, dass un-
seren Bürgerinnen und Bürger ihr 
Land sehr am Herzen liegt. Der Nor-
drhein-Westfalen-Tag wird die Iden-
tifikation der Menschen mit unserem 
Bundesland weiter stärken und 
gleichzeitig die kulturelle Vielseitig-
keit für alle nach außen hin sichtbar 
und erlebbar machen.

Hamm-Magazin: Was können wir 
uns genau unter dieser Vielseitigkeit 
vorstellen?
Hunsteger-Petermann: Schon ein 
Blick auf das Programm zeigt die 
Vielseitigkeit. Wir sprechen die un-
terschiedlichsten Themen und In-

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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teressen an. Auf 15 Bühnen im ge-
samten Innenstadtbereich mit den 
Ringanlagen bis hin zum Kanal wer-
den Musik-, Tanz-, Comedy- oder 
Theaterauftritte geboten. Und die 
Besucher können auch selbst aktiv 
werden: Zum Beispiel an den Sta-
tionen unserer vielen Sportvereine. 
Der Nordrhein-Westfalen-Tag wird 
ein riesiges Familienfest! Da wird für 
jede Altersgruppe etwas dabei sein. 
Dieses Ereignis wird wirklich alles 
übertreffen, was Hamm bisher ge-
sehen hat. Darauf können sich alle 
Bürger und Gäste freuen.

Der OB als strahlender Gastgeber. Anziehungspunkt für Kinder: „Da kann man so schön was drauf malen.“

Der Elefant in den Landesfarben: „Wie sieht der denn von unten aus?“ …

Hamm-Magazin: Welche positiven 
Effekte erwarten Sie für die Stadt?
Hunsteger-Petermann: Der Nord- 
rhein-Westfalen-Tag bietet riesige 
Chancen. Diese Möglichkeit, sich 
als Stadt vor dem gesamten Land 
darzustellen, ist unbezahlbar. Wir 
werden – ganz nach unserem Motto 
– ein elephantastischer Gastgeber 
sein. Und jeder, der sich präsentiert, 
wird von dieser Imagewerbung für 

lange Zeit profitieren: Das gilt für un-
sere heimische Wirtschaft, die sich 
auf dem Santa-Monica-Platz prä-
sentiert,  ebenso für unsere tages-
touristischen Einrichtungen, etwa 
das Maximare oder der Maximilian-
park, und viele andere Beteiligte.   

Hamm Magazin: Herr Ministerprä-
sident, zum Abschluss noch eine 
persönliche Frage. Womit kann man 

„Von dieser positiven 
Imagewerbung
werden alle profitieren“

Sie in Ihrer Freizeit eher locken: 
Mit dem Gewinner der vorletzten  
DSDS-Staffel Thomas Godoj oder 
mit dem Klassik-Orchester „Rondo 
Veneziano“? 
Rüttgers: Freizeit bedeutet für mich 
in erster Linie Familie. Darum fällt 
mir die Entscheidung auch ganz 
leicht: Meine Frau und ich gehen 
zu Rondo Veneziano, meine Kinder 
vermutlich eher zu Thomas Godoj.

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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RWE Power

UND IN 
DIE ENERGIE DER NÄCHSTEN 
GENERATION INVESTIEREN.
DIE ENERGIE DER NÄCHSTEN DIE ENERGIE DER NÄCHSTEN DIE ENERGIE DER NÄCHSTEN 

RWE Power und 23 kommunale Partner investieren in Hamm 2 Milliarden Euro 
in eines der modernsten Steinkohlenkraftwerke der Welt. Der hocheffiziente 
Doppelblock wird bei gleicher Stromerzeugung jährlich 2,5 Millionen Tonnen 
CO2 weniger ausstoßen als Altanlagen.

Die Region profitiert: In Spitzenzeiten werden bis zu 3.000 Menschen auf der 
Baustelle arbeiten. Über 200 Millionen Euro der Bausumme bleiben im unmit-
telbaren Umfeld. Der Kraftwerksstandort bleibt dauerhaft erhalten und das 
sichert Arbeit, Ausbildung und Aufträge auch für die nächste Generation.

www.rwe.com

RZ_Anzeige_0101_PPA.indd   1 11.05.2009   16:43:38 Uhr
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Wenn die Minister die Kabinett-
sitzung im Maxipark beendet 

haben, wenn Ministerpräsident Jür-
gen Rüttgers und Oberbürgermeis-
ter Thomas Hunsteger-Petermann 
die Gäste mit einem Festempfang 
begrüßt haben, geht es open-air 
musikalisch weiter zum Auftakt des 
Nordrhein-Westfalen-Tages. Im An-
schluss an die „offiziellen Feierlich-
keiten“ treten das Klassik-Orchester 
„Rondo Veneziano“ und das „RWE 
Power-Orchester“ auf die Bühne 
und schaffen damit den passenden 
Rahmen für die Eröffnungs-Gala 
des Landesgeburtstages und das 
richtige Ambiente für einen stim-
mungsvollen Sommerabend im Ma-
xipark, der selbstverständlich für alle 
Besucher geöffnet ist. 

Mit 20 Millionen verkauften Ton-
trägern und weltweiten Tourneen ist 
„Rondo Veneziano“ Aushängeschild 
der italienischen Musik. Eine für 
Industrieunternehmen eher unge-
wöhnliche Einrichtung – und des-
halb sicher auch als Aushängeschild 
zu bezeichnen – ist das „RWE Pow-
er-Orchester“, dessen musikalische 
Bandbreite vom Swing über Latin 
Style bis hin zum Funk reicht. 

Vor allem für viele Hammer Bür-
gerinnen und Bürger wird es nach 
dem Konzert wahrscheinlich noch 
einmal richtig spannend. Passend 
zum 25. Geburtstag des Maxiparks 
zeigt sich auch das Wahrzeichen, 
der Glaselefant, in einem neuen Ge-
wand. Mit neuster LED-Technik wird 
der 25 Jahre alte graue Riese aus 
Glas und Stahl farbenprächtig, kom-
plett anders beleuchtet. 

Die Inszenierung und die tech-
nische Seite werden von Horst 
Rellecke geplant und begleitet. Der 
Künstler war es auch, der vor einem 
Vierteljahrhundert die ehemalige 
Kohlenwäsche in einen begehbaren 
Elefanten verwandelte.    Die Idee 
für die Illumination hatte Lichtbe-
rater Frank Scharschmidt, der sich 
intensiv mit dem Gebäude ausein-

Der erste Höhepunkt: Gala-Abend im Maximilianpark

Der Glaselefant          
im Farben-Rausch

andergesetzt hat. 
Selbstverständlich wird nicht 

einfach nur der Lichtschalter um-
gelegt. Die neue Beleuchtung des 
„alten“ Tieres wird entsprechend in-
szeniert. Das Kletterteam „Climbix“ 
aus Bielefeld wird mit waghalsigen 
Kunststücken in luftiger Höhe be-
geistern. Vielleicht wieder mit dem 

so genannten Vertical Walking, dem 
Fassadenlaufen. Dabei laufen die 
Artisten mit dem Gesicht nach unten 
auf senkrechten Wänden – selbst-
verständlich gesichert mit einem 
Seil. Beim Richtfest des Heinrich-
von-Kleist-Forums hat „Climbix“ 
bereits gezeigt, wie spektakulär das 
Fassadenklettern ist. 

Spektakulär wird sicher auch das 
Feuerwerk, das ebenfalls zum tollen 
Abendprogramm der Auftaktveran-
staltung gehört. Die Ideen stammen 
aus dem bewährten „Feuerwerker-
hirn“ von Detlev Cohsmann. Er kennt 
sich mit pyrotechnischen Effekten 
aus und mit dem Maxipark. Ist er 
dort doch seit Jahren zuständig für 
das große Feuerwerk im Sommer. 
„Dieses Mal wird alles anders“, ver-
kündet er lachend – und hüllt sich 
danach in Schweigen. Nur so viel 
lässt er sich noch entlocken: Das 
Feuerwerk werde den Elefanten im 
wahrsten Sinne des Wortes in das 
Feuerwerk einbeziehen. 

Eintrittskarten für die Gala gibt 
es beim Maxipark, in der „Insel“ so-
wie bei allen Vorverkaufsstellen.

Musik ist Trumpf bei der Eröffnungs-Gala am 26. Juni im Maximilianpark.

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Phantastische Wesen empfangen 
die Besucher des NRW-Tages 

schon am Bahnhof – Gaukler, Feen, 
Zauberer, aber auch beispielsweise 
die Biene Maja oder Aladin mit sei-
ner Wunderlampe. Das Empfangs-
komitee sind die MusicalCompanien 
der Stadt Hamm unter der künstleri-
schen Leitung von Anke Lux.

Damit nicht genug. Zwei Produk-
tionen von Anke Lux sind am 27. 
und 28. Juni auf der Volksbank-Büh-
ne an der Lutherkirche zu sehen: 
„Yo Ho!“ und „ShowWorld“. „Yo Ho!“ 
ist das Motto der PiRats, der stets 
hungrigen, vorwitzigen und aben-
teuerlustigen Schiffsratten. Für eine 
geballte Ladung Broadway-Feeling 
sorgt „ShowWorld“ – ein „Best of“-
Feuerwerk aus den bekanntesten 
Rock- und Pop-Musicals.

Doch die jungen Akteure um 
Anke Lux können noch mehr: „Das 
große Elefantentreffen“ ist ein ex-
tra entwickeltes Tanz-Spektakel zur 

Drei spannende Produktionen der MusicalCompanien

Elefanten, PiRats und       
viele fantastische Wesen

Entstehung des Maxipark-Elefanten. 
In dem spannenden Stück (auf der 
Hauptbühne an der Pauluskirche) 
wird der Maxipark-Elefant vom Ele-
fantenkönig aus dem fernen Asien 
besucht, der sich selbst davon über-
zeugen will, ob der Elefant aus Glas, 
Stahl und Beton wirklich so viel grö-
ßer, stärker und bedeutender ist als 
seine „Artgenossen“. 

Große Tanzszenen, anspruchs-
volle Choreographien, gepaart mit 
rockiger Musik und Live-Gesang 
lassen atemberaubende und farben-
frohe Bilder in rasantem Wechsel 
entstehen. Mit dabei sind die „klei-
nen Elefanten“ – 150 Schüler der 
Freiligrath-Grundschule –, Hamms 
MusicalCompanien, das Orienttan-
zensemble „Couscous“,  ein afrika-
nischer Trommelchor aus Münster 
und die spektakulären Figuren der 
Shademakers, die mit ihren leben-
digen Skulpturen auch international 
für Furore sorgen.

Proben für „Yo Ho!“: die PiRats, die stets abenteuerlustigen „Schiffsratten“.

Versicherungs-Büro
MICHAEL KOLLAS

59071 Hamm

Soester Straße 19
Ruf 0 23 81 / 88 00 88
Fax 0 23 81 / 88 92 27

VERSICHERUNGEN

Sternstraße 12
59065 Hamm
Tel. 0 23 81 / 1 23 33
www.Stern-Apotheke-Hamm.de

Bestpreise &
Beratung!

 Wir ermitteln Ihre Blutwerte
 Wir untersuchen Ihren Urin
 Haar-Mineralstoff-Analysen
 Zahnamalgam-Test
 Wir untersuchen für Sie

Wasser, Boden und Luft
auf Umweltgifte

Mit uns parken Sie günstiger

1 Stunde frei
Bei einem Mindestein-
kauf von 5 € erhalten
Sie eine Parkgebühren-
erstattung in Höhe
von 50 Cent

... die kümmern sich !
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Eine Mischung aus Handball und 
Basketball – nur im Kajak und 

ohne Pferde. So müsste man Kanu-
Polo wohl in aller Kürze zusammen-
fassen. Ein genaueres Bild von die-
sem ungewöhnlichem Wassersport 
können sich die Besucher der Was-
serwelt am Nordrhein-Westfalen Tag 
vom 26. bis 28. Juni machen. 

Der Kanu-Ring Hamm bietet am NRW-Tag spektakuläre Aktionen

Polo auf dem Wasser

Das KanuPolo-Spiel ist nur eine 
von vielen interessanten Aktionen 
der Hammer Kanu-Vereine, wie Sa-
bine Matzka (50) vom Kanu-Ring 
Hamm berichtet. Seit Ende vergan-
genen Jahres laufen bei den fünf 
Träger-Vereinen des Kanu-Rings 
die Planungen für den Nordrhein-
Westfalen-Tag. Mittlerweile steht 
das Programm weitgehend fest, 

man feilt mit dem Stadtsportbund 
nur noch an dem genauen Zeitplan. 

Spannung verspricht dabei ein 
Rennen zwischen Kanuten und Ru-
derern, das an beiden Tagen jeweils 
zwei Mal stattfinden soll: Zwischen 
den Wassersportlern gibt es nor-
malerweise eine große Rivalität. „In 
Hamm können sich  Ruderer und 

Kanuten zwar sehr gut leiden: Wir 
wollen aber trotzdem gerne gewin-
nen“, scherzt Sabine Matzka vom 
Kanu-Ring. In einem weiteren Ren-
nen wird ein Drachenboot des Kanu-
Vereins Hamm gegen ein Kirchboot 
antreten, bei dem es sich um ein 
spezielles Ruderboot handelt. In das 
250 Kilo schwere Drachboot passen 
22 Personen. Im Kirchboot finden 14 

Ruderer und ein Steuermann Platz.
Nicht weniger interessant, aber 

viel nasser wird es dagegen bei der 
Aktion des Paddel-Klubs Hamm: Der 
Verein baut eine Rampe, von der 
man mit Spaßbooten spektakulär 
ins Wasser rutschen kann. Wer es 
dagegen etwas gemütlicher haben 
möchte, kann an einer der angebo-
tenen Canadier-Touren teilnehmen. 

    Bei den verschiedenen Aktionen 
werden insgesamt 150 Ehrenamt-
liche der DJK Wassersport Hamm, 
des KC Heessen, des KC 48 Hamm, 
des KV Hamm, des KV Werries, des 
KV 45 Herringen und des Paddel-
klubs Hamm im Einsatz sein. „Wir 
wollen den Nordrhein-Westfalen-
Tag nutzen, um unseren Sport der 
Öffentlichkeit näher zu bringen und 
neue Mitglieder zu gewinnen“, er-
klärt Sabine Matzka. 

Seit 22 Jahren betreibt die 50jäh-
rige den Kanu-Sport. Zu diesem 
Sport gekommen ist sie durch ihren 
Mann Peter (56) und durch das In-
teresse ihrer Kinder an Kanu-Sport. 
Seit 1996 ist Sabine Matzka erste 
Vorsitzende des Kanu-Rings. Hier 
trainiert sie diejenigen Jugendlichen 
zwischen 8 und 18 Jahren aus den 
fünf Trägervereinen des Rings, die 
den Kanu-Sport als Leistungssport 
betreiben wollen. 

„Der Leistungssport bricht im 
Moment ein wenig weg, da viele Ju-
gendliche durch den Nachmittagsun-
terricht und das vorgezogene Abitur 
kaum Zeit für das intensive Training 
haben“, bedauert Sabine Matzka. 
Der Breitensport verzeichnet da-
gegen konstante Mitgliederzahlen. 
„Wer einmal mit dem Kanu-Sport 
angefangen hat, der kommt kaum 
wieder davon los“, sagt sie. Ihre Fa-
milie sei dafür das beste Beispiel.

Fit für den NRW-Tag: Sabine Matzka trainiert die jungen Kanuten.

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Die Oldtimer-Aktivisten übernachten in drei Liegewagen

Pünktlich am 25. Juni eröffnet 
das Hotel „Bahnhof Hamm-Süd“ 

– für genau drei Tage. Ein Hotel für 
drei Tage? Möglich machen es die 
Hammer Eisenbahnfreunde. „Rainer 
Oesterheld hatte diese tolle Idee“, 
ist Heinz Hilse von dem Vorhaben 
begeistert. „Wir wollten eigentlich 
die aus dem ganzen Bundesrepublik 
kommenden ehrenamtlichen Aktiven 
des Bereichs Verkehr im Jugendgä-
stehaus Sylverberg unterbringen, 
das aber nach der Verlegung des 
NRW-Tags an dem neuen Termin 
bereits ausgebucht war.“

Was tun? Der Geschäftsführer 
des Verkehrsvereins, Heinz Hilse, 
und Organisator Christian Klein 
setzten sich kurz entschlossen mit 
Walter Schönenberg und Rainer 
Oesterheld von den Hammer Ei-
senbahnfreunde zusammen und 
berieten die Lage. Die Gäste, die 
mit ihren seltenen Oldtimern – Ret-
tungsfahrzeuge, Autos, Eisen- und 
Straßenbahnen sowie Busse – eine 
der Attraktionen beim NRW-Tag 
sein werden, müssen schließlich 
eine ordentliche Unterkunft erhal-
ten. Oesterheld hatte den rettenden 
Geistesblitz: Drei Liegewagen, stati-
oniert auf ihrem Betriebsgelände an 
der Schumannstraße – Schönen-
berg orderte umgehend drei Wag-
gons bei „Euro-Express“ in Münster. 

Münster ist eine gute Adresse 
für die Hammer Eisenbahnfreunde, 
denn sie haben eine enge Koopera-
tion mit dem Münsteraner Freundes-
kreis für Eisenbahnen, insbesondere 
mit Klaus Dinger „Wir sind seit über 
zehn Jahren freundschaftlich mit-
einander verbunden. Ich bin damals 
gleich als Rangierer nach Hamm ab-
kommandiert worden“, erinnert sich 
der 61-Jährige, der für den Betriebs-

Das Hotel auf Gleisen
dienst der Museumseisenbahn mit-
verantwortlich ist, an den Beginn der 
Zusammenarbeit. Dinger wird den 
Transport der drei Liegewagen von 
Münster nach Hamm organisieren, 
mit der legendären Groß-Diesel-Lok 
V 200. „Das wird eine halbe Stun-
de dauern, wenn wir zwischen den 
Taktzügen gut durchkommen.“

Freuen sich auf das Liegewagen-Hotel: Klaus Dinger und Christian Klein.

Bis zum 28. Juni werden die Lie-
gewagen für insgesamt 180 Gäs-
te ein Hotel auf den Gleisen sein. 
„Jedes Abteil hat sechs Liegen, drei 
übereinander“, berichtet Klaus Din-
ger. Von Beruf ist er Sonderzugbe-
gleiter. „Ich habe schon viel mitge-
macht, eine solche Veranstaltung 
jedoch noch nicht“. Bettzeug muss 
mitgebracht werden, ansonsten 

werden aber (fast) alle Annehmlich-
keiten geboten. „Wir bauen um den 
Lokschuppen eine komplette Infra-
struktur auf“, hat Organisator Chris-
tian Klein alles genau durchgeplant 
– von der Stromversorgung durch 
das Technisch Hilfswerk (THW) bis 
hin zu sanitären Einrichtungen. 

Allerdings: Auf einen Schaffner,  

der den Koffer bis ins Abteil bringt 
und die individuellen Wünsche ent-
gegennimmt, müssen die Liege-
wagen-Gäste ebenso verzichten 
wie auf einen Speisewagen. „Un-
ser Speisesaal wird der Lokschup-
pen sein“, so Christian Klein.  „Und 
abends laden wir natürlich unsere 
Gäste zu einer zünftigen Fete zwi-
schen Loks und Waggons ein.“

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Die beiden Jugendlichen in den 
gelb leuchtenden Overalls ma-

chen einen selbstsicheren Eindruck. 
Sie sind stolz auf ihre Aufgabe, das 
merkt man ihnen deutlich an. Und 
das obwohl ihr Auftrag zunächst 
nicht so attraktiv klingt: Wer will 
schon bei Wind und Wetter am Stra-
ßenrand stehen, wenn andere aus-
gelassen feiern? 

Sebastian Krämer (17) und Den-
nis Stürmer (16) sind zwei von 15 
in Hamm ehrenamtlich aktiven Ver-
kehrskadetten. Zusammen mit der 
Polizei sorgen sie bei Großveran-
staltungen für einen geordneten und 
reibungslosen Verkehrsablauf. Das 
sei nicht immer einfach, unterstreicht 
Dennis Stürmer von den Hammer 
Verkehrskadetten: „Viele Autofahrer 
reagieren genervt. Manchmal muss 
man sich ganz schön was anhören“.  

Verkehrskadetten

Gelbe Engel    
im Einsatz

Ebenso wie sein Mitschüler Sebas-
tian ist der 16-Jährige seit fast an-
derthalb Jahren bei der Jugendor-
ganisation der Verkehrswacht aktiv. 
„Erste Erfahrungen in dem Bereich 
haben wir schon als Schülerlotsen 
gesammelt“, erklärt Sebastian. 

Ihre Idee, auch bei anderen 

Einsatz beim NRW-Tag: die Ver-
kehrskadetten der Erlenbachschule.

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG

AOK Westfalen-Lippe

www.aok.de/wl

Gesundheit in besten Händen.

Umfassende Leistungen

Ausgezeichneter Service

In Hamm an 6 Tagen in

der Woche für Sie da!

Wechseln Sie zur AOK Westfalen-Lippe und
nutzen Sie alle Vorteile der Gesundheitskasse!

und  beim 

Natürlich auch beim NRW-Tag
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Großveranstaltungen als ehren-
amtliche Helfer im Straßenverkehr 
aktiv zu werden, unterstützte Mike 
Piskorz, Lehrer an der Erlenbach-
schule und Fachberater für Ver-
kehrserziehung. Zusammen mit der 
Verkehrswacht Hamm und der Po-
lizei wurde ein Ausbildungskonzept 
entwickelt. Nachdem sich 17 wei-
tere Schüler der Erlenbachschule 
im Alter zwischen 14 und 18 Jahren 
gemeldet hatten, konnte die Ausbil-
dung starten. 

In einem dreiwöchigen Kurs er-
fuhren die angehenden Verkehrska-
detten alles Notwendige zur Siche-
rung und Unterstützung des Stra-
ßenverkehrs. „In der abschließen-
den Prüfung mussten jeder zeigen, 
dass er die Straßenverkehrsord-
nung, die Zeichengebung der Poli-
zei, Erste-Hilfe-Maßnahmen und die 
Pannenhilfe beherrschen“, erinnert 
sich Dennis Stürmer. „Wir sind der 
achte Verkehrskadettendienst in 
Nordrhein-Westfalen – und der ers-
te in einer Hauptschule überhaupt“, 
betont Lehrer Mike Piskorz mit ver-
ständlichem Stolz. 

Nachdem die Verkehrskadetten 
von der Erlenbachschule inzwischen 
schon bei vielen Veranstaltungen 
Erfahrung sammeln konnten, steht 
nun ein besonderer Einsatz bevor: 
Vom 26. bis 28. Juni regeln die gelb-
farbenen Engel den Verkehr beim 
Nordrhein-Westfalen-Tag in Hamm. 

Engagieren sich: Die Schüler Den-
nis Stürmer und Sebastian Krämer.

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG

Hier ist Gesundheit  
5 Krankenhäuser mit
Schwerpunktkonzepten

Westf. Institut Hamm, Kinder- und   
Jugendpsychiatrie, -psychotherapie

Hier ist Energie
850 Megawatt Powerkraftwerk Trianel

Biomasse-Kraftwerk der Pfalzwerke

RWE Kraftwerkserweiterung (im Bau) 

Hier ist Bildung
Hochschule Hamm-Lippstadt

Private SRH Fachhochschule Hamm

Hier ist Logistik
	 Ansiedlungserfolge: Claas, Plus, 
  EDEKA, Metro, trinkgut u.v.a.

Top-Flächen im interkommunalen   
  Gewerbegebiet INLOGPARC

Hier ist der NRW-Tag:
Wirtschaftsstandort Hamm 

www.wf-hamm.de
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Nur noch wenige Wochen bis zum 
Nordrhein-Westfalen-Tag: Die 

Arbeitstage im Referat Stadtmarke-
ting gehen längst bis in den späten 
Abend – und weit darüber hinaus. 
„Es kommt immer öfter vor, dass 
ich vom 
Nordrhein-
Westfalen-
Tag träu-
me“, sagt 
Ralf Hohoff 
mit einem 
Lachen. 

I m m e r 
m o n t a g s 
steht er vor dem großen Kalender 
in seinem Büro, um die verblei-
benden Tage zu zählen. Aber auch 
ohne dieses Ritual weiß der Leiter 
des Stadtmarketings, dass die hei-
ße Phase für die Riesen-Veranstal-

Engagiert für den NRW-Tag: das Stadtmarketing-Team mit Dörthe Strübli, 
Ralf Hohoff, Andrea Kuleßa und Knud Skrzipietz ( von links).

Im Stadtmarketing laufen die Fäden zusammen

Ein Traum         
von NRW-Tag

tung längst begonnen hat: „Gerade 
die wichtigsten Entscheidungen“, so 
Hohoff, „müssen nun sofort getrof-
fen werden: Für große Diskussionen 
bleibt uns keine Zeit mehr“

Kollegin Dörthe Strübli ergänzt, 
dass das 
G r o b k o n -
zept seit et-
lichen Mo-
naten ste-
he:  Selbst 
wenn es 
durch die 
Vo r v e r l e -
gung des 

Nordrhein-Westfalen-Tages eine 
Vielzahl von kleineren Änderungen 
gegeben habe. Besondere Heraus-
forderungen seien die Bereiche „Ko-
ordination“ und „Kommunikation“, 
da die Planung von vielen Schultern 

gestemmt werde: „Ohne diese brei-
te Unterstützung wäre eine derartige 
Veranstaltung nicht möglich: Das gilt 
insbesondere in Bezug auf die vie-
len Ehrenamtlichen. Hier im Stadt-
marketing laufen lediglich die Fäden 
zusammen.“ 

Durch die Vorbereitung seien 
viele neue Netzwerke geknüpft wor-
den, die den NRW-Tag überdauern 
würden, ist Hohoff fest überzeugt: 
„Die Menschen sind mit großer Lei-
denschaft bei der Sache. Das hat 
sich vor allem bei der Vorverlegung 
gezeigt, bei der viele gesagt haben: 
Jetzt erst recht!“ 

Von Anfang an sei das Verkehrs-
konzept bei der Planung die größte 
Herausforderung gewesen: Zum 
erste Mal überhaupt werde die ge-
samte Innenstadt gesperrt. „Bei ei-
ner Veranstaltung dieser Größenord-
nung bleibt es nicht aus, dass es zu 
Beeinträchtigungen kommen wird: 
Ich hoffe jedoch auf das Verständnis 
der Bürgerinnen und Bürger.“ 

Auch in diesem Punkt sei er sehr 
zuversichtlich, weil er in der gesam-
ten Stadt eine große Lust auf den 
Nordrhein-Westfalen-Tag verspüre: 
„Wir sollten dieses Fest gemeinsam 
genießen: Denn eine derartige Groß-
veranstaltung erleben wir in Hamm 
so schnell nicht wieder.“ Darüber 
hinaus sei er sicher, dass Hamm 
den auswärtigen Besucherinnen 
und Besucher  ein guter Gastgeber 
sein werde: Vor allem wolle er Emo-
tionen wecken. „Die Gäste sollen die 
große Lust verspüren, noch einmal 
nach Hamm zu kommen.“ 

Ebenso stehe jedoch fest, dass 
sich eine derartige Großveranstal-
tung nicht bis ins allerletzte Detail 
planen lasse. Es gebe immer Un-
wägbarkeiten, die unmittelbar vor 
Ort geklärt werden müssten. Ho-
hoff:  „Wir wissen, dass wir sehr gut 
vorbereitet sind: Wir wissen jedoch 
nicht, welche Überraschungen auf 
uns warten. Aber das macht es ir-
gendwie auch spannend.“

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Freitag, 26. Juni
■	 ab 21 Uhr – Maxipark
	 Rondo Veneziano, RWE Power- 	
	 Orchester, Licht- und Feuershow, 	
	 Fassadenkletterer, Premiere der 
	 Neu-Illumination des Glaselefanten

Samstag, 27. Juni
■	 10 Uhr – Pauluskirche
	 Ökumenischer Gottesdienst mit 	
	 Ministerpräsident Jürgen Rütt-		
	 gers und Oberbürgermeister 
	 Thomas Hunsteger-Petermann

■	 11 Uhr – Marktplatz 
	 an der Pauluskirche
	 Offizielle Eröffnung durch den 
	 Ministerpräsidenten und den 		
	 Oberbürgermeister

■	 14 -16 Uhr – Innenstadt 
	 Festparade „Vielfältiges 
	 Nordrhein-Westfalen“

■	 ab 19 Uhr – Marktplatz 
	 an der Pauluskirche
	 Hammer Summer NRW Spezial
	 19.00 Uhr Thomas Godoj
	 20.50 Uhr Kapelle Petra
	 22.15 Uhr Heinz Rudolf Kunze

Ausgewählte                                                        
Programmpunkte

■	 21 Uhr – Zentralhallen 
	 1LIVE Charts-Party

Sonntag, 28. Juni
■	 11 -18 Uhr – Innenstadt 
	 Verkaufsoffener Sonntag

■	 12.15 Uhr, Marktplatz                                                                            	
	 an der Pauluskirche
	 „Das große Elefantentreffen“		
	 Musicalcompany Anke Lux 

■	 16 Uhr – Bühne B8,                    	
	 Adenauerallee
	 Philharmonie Südwestfalen
	 „Sehnsucht nach dem Süden“
	 Gefördert durch das

■	 18 Uhr – Marktplatz
	 an der Pauluskirche 
	 Die Jungen Tenöre

■	 20 Uhr – Marktplatz
	 an der Pauluskirche
	 Muscial-Gala „Uwe Kröger  
	 presents NRW – Best of Musicals“ 	
	  

27. + 28. Juni
■	 Bühne B13, Santa Monica Platz
	 Show-Kochen 
	 mit Frank Buchholz

■	 Otto-Krafft-Platz –
	 Kulinarischer Bereich
	 Die neue Ruhrgebietsküche 

■	 Münster Straße
	 Hammer Meile – Schwimmen 
	 von der Brücke Münster Straße 
	 bis zur Schleuse, Zeiten werden 
	 noch bekannt gegeben

■	 Bühne B2, Bahnhofsvorplatz
	 Lippewelle Comedy Festival
	 mit Matze Knop, Jürgen Bangert 	
	 (Elvis Eifel), Ingo Oschmann

Alt- und Jungrocker: Heinz Rudolf 
Kunze und Thomas Godoj.

■	 Technisches Rathaus,                     	
	 Gustav-Heinemann-Straße
	 Erlebniswelt Briefmarken
	 Ausstellung mit Führungen der 		
	 Hammer Briefmarkenfreunde, 		
	 Ausgabe eigener Briefmarken 	
	 und Sonderstempel zur 
	 Erinnerung an den 
	 Nordrhein-Westfalen-Tag

■	 Pauluskirche, ab 22.30 Uhr
	 (Treffpunkt Eisenwaren Brokbals)
	 Nachtwächter-Rundgang                
	 Zeugnisse des historischen 
	 Hamm, Erläuterungen teilweise 
	 in Reimform: mit Laterne und 
	 Hellebarde zum Haus Henin, 
	 zum Stunikenhaus, zur Agnes- 
	 kirche und zu den Resten der 
	 alten Burg und der Stadtmauer

■	 Bücherei Harms
	 Druckfrisch zum NRW-Tag: Der 	
	 neue Stadtführer „Hamms ist 		
	 bekannt dafür …“ von Ursula  
	 Pfennig. 8 Touren, 144 Tipps 		
	 und 26 Liebeserklärungen.

Comedy mit Matze Knop. 

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Die Bühnen
B   1	 Hauptbühne /
	 Hammer Summer 
	 NRW Spezial

B   2	 Radio Lippewelle-Bühne /
	 Comedy Camp

B   3	 Landesbühne

B   4	 WDR-Bühne

B   5	 Allee-Center-Bühne /
	 Jugend

B   6	 AOK-Bühne / Sportwelt

B   7	 AOK-Bühne / Sportwelt

B   8	 Sparkasse-Stadtwerke-
	 Bühne / Landesmusikrat

B   9	 Menschen in Hamm

B 10	 RWE Power-Bühne /
	 NRW jazzt

B 11	 WESTPRESS-Bühne /
	 Vocalensembles NRW

B 12	 Warsteiner Party-Event

B 13	 Sparkasse-Volksbank-
	 Bühne / Wirtschaft live /
	 Show-Kochen

B 14	 Volksbank-Bühne /
	 Broadway NRW

B 15	 Stadtwerke-Sparkasse-
	 Bühne / Beiträge aus NRW

Wasserwelten

NRW-Tag: Die Schauplätze
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Wasserwelten

Wasserwelt

Technik zum Anfassen

Menschen in Hamm

Industriekultur NRW / RUHR.2010

Hammer Summer NRW Spezial

Hamm gestern - heute - morgen

Land Nordrhein-Westfalen

Mobiles NRW

Einzelhandel

Kunstviertel

Wirtschaft:
Platz der Erfolgsrezepte

Touristisches NRW / Hamm

Die neue Ruhrgebietsküche

Sportwelt

Die Bereiche

NRW-Tag: Die Schauplätze

NORDRHEIN-WESTFALEN-TAG
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Veranstaltungskalender
Juni 2009

www.hamm.de
 26.-28. Juni 2009

„Der Nordrhein-
Westfalen-Tag“ 
Familien-Fest zum 
Landesgeburtstag NRW in 
der Hammer Innenstadt

Ausstellungen  

 bis 01.06.2009 
Otmar Alt Stiftung 
Quint Buchholz: Malerei 
und Objekte 
Reinhard End: Fotografie 

 bis 03.06.2009 
Oberlandesgericht 
Claudia Fehmer/Burghard 
Reihs „Artgerecht“ 

 bis 06.05.2009 
VHS, Forum 
„Lippeland 2009“ 
Ausstellung des 
Fotowettbewerbs 2008

 bis 14.06.2009 
Galerie Kley 
Daniele Nalin / Salvo 
Pastorello 
Malerei italienischer 
Künstler 

 bis 21.06.2009 
Maximilianpark, Elefant 
Pawel Borowski: 
“Glaskunst”

 bis 28.06.2009 
Maximilianpark, Hammer 
Künstlerbund 
Edy Pinke und Alfons 
Körbel 
Malerei und Skulptur

 bis 30.06.2009 
Landesarbeitsgericht Hamm 
Die Wahrheit hinter der 
Wirklichkeit 
Ausstellung des Bönener 
Malers Detlef Pick  

 07.06. - 28.06.2009 
Stadthaus-Galerie 
Ria Einecke: 
„Abstraktionen“ 

 27.06. – 09.08.2009 
Maximilianpark, Glaselefant 
Jockel Reisner: Graphiken 
und Skulpturen  

 Bildung  
 bis 31.12.2010 

Stadtarchiv 
Hamm: ‚33/‘45 
- Ausstellung des 
Stadtarchivs 

 07.06./05.07.2009
11.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Klassischer 
Innenstadtrundgang

 09.06.2009
13.30 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Trianel Power Kraftwerk 
Uentrop - Besichtigung 
des Gas- und 
Dampfturbinenkraftwerks 
(Bustour)

 09.06.2009
18.00 Uhr 
Haus der Begegnung 
Geistig fit in der 2. 
Lebenshälfte, VHS

 09.06.2009
19.30 Uhr 
Gasthaus Alte Mark 
„Das habe ich doch nicht 
gesagt! - Regeln der fairen 
Kommunikation“, 
Vortrag mit Christiane 
Schaser, M.A. Psychologin, 
Business and Professional 
Women Club Hamm 

 14.06.2009
15.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Lebenselixier unter Druck 
- Besichtigung eines 
Wasserturms 

 17.06.2009
19.00 Uhr 
CVJM, Ostenwall 
Johann Kois (NABU): 
Faires und nachhaltiges 
Reisen in Europa, FUgE

 19.06.2009
16.00 - 17.30 Uhr 
Imkerei Pohlmann, 
Caldenhof 15 
Dem Imker über die 
Schulter geschaut

 20.06.2009
14.00 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Radroute Panorama 
Rundkurs durch das 
Stadtgebiet

 21.06.2009
14.30 Uhr 
ab „insel“, Willy-Brandt-Platz 
Große Stadtrundfahrt mit 
dem Bus

 24.06.2009
15.00 Uhr 
Gustav-Lübcke-Museum 
Vortrag: Kunst zum 
Ausleihen – die Artothek“

 24.06.2009
19.30 Uhr 
VHS, Hohe Str. 71 
Vorsorgevollmacht/
Patienten- , 
Betreuungsverfügung

Bühne  

 01.06.2009
13.00 - 17.00 Uhr 
Maximilianpark 
Johnny Ketzel & Die 
Schließer 
Country-Musik
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Arbeiter-Samariter-Bund • Chemnitzer Str. 41 • 59067 Hamm
Telefon (0 23 81) 9 42 40-0 01 • Telefax (0 23 81) 9 42 40-22

www.ASBHamm.de

Fahrdienst für Menschen 
mit Behinderungen
Familienpfl ege
Sozialstation
Mobiler Sozialer Dienst
Hausnotruf

Arbeiter-Samariter-Bund
Regionalverband Hamm / Soest e.V.

 01.06.2009
16.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
„Anatevka“ 

 05.06.2009
19.00 Uhr 
Stadtteilzentrum,
Sorauer Str. 19 
Gospel- und Popularmusik 
Jugendchöre „All 
inclusive“ u. „ProVocal“ 
Leitung: Birgit Copony 
„Gospeltrain“, Leitung: 
Heiko Fabig
 

 06./20./27.06.2009
20.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
„Anatevka“  

 16.06.2009
17.30 Uhr 
Martin-Luther-Kirche 
Klangkosmos Weltmusik 
Samo – Sufi-Musik aus 
dem Pamir

 19.06.2009
20.00 Uhr 
Maximilianpark, 
Werkstatthalle 
Ingo Appelt: „Männer muss 
man schlagen“

 22.06.2009
20.00 Uhr 
VHS, Bürgersaal 
„The Music of Hank 
Williams“ – Tribute Konzert 
mit versch. Interpreten

 24.06.2009
17.00 Uhr
Waldbühne Heessen 
„Anatevka“

Feste

 06.06.2009
11.00 - 24.00 Uhr
Hafenstraße an der 
Hafenverwaltung 
Hafenfest 2009: 
95 Jahre Hafen Hamm 

 07.06. - 13.06.2009 
Tempel Siegenbeckstraße 
Tempelfest mit großer 
Prozession

 11.06 - 14.06.2009
11.00 - 18.00 Uhr 
Maximilianpark 
Mittelalterlicher Markt mit 
Kramer, Zunft & Kurtzweyl 
(Samstag bis 22.30 Uhr)

 13./14.06.2009 
Aktivita (City-Kai) 
5. Hammer 
Drachenbootrennen 
und anschließend 
Drachenbootparty

 26.06 - 28.06.2009 
Innenstadt 
„Der Nordrhein-
Westfalen-Tag“ 
Familien-Fest zum 
Landesgeburtstag 
Nordrhein-Westfalens

 27.06.2009 
Bahnhofsfest und Tag der 
Begegnung

 27.06.2009
ab 18.00 Uhr 
Maximilianpark 
ExtraSchicht – Die Nacht 
der Industriekultur 
Wolfgang Lamché: 
Edelstahl-Lichtschwingen 
Lego-Ausstellung bis 
24.00 Uhr 
Jockel Reisner: Skulpturen 
u. Graphiken
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 28.06.2009
15.00 Uhr 
Maximilianpark, 
Aktionsmulde 
„Hitzefrei“, Ferri 
Perlico Perlaco Kinder-
Musiktheater

Klassik
 

 02.06.2009
18.00 Uhr 
Gustav-Lübcke-Museum 
Kammerorchester 
Musikhochschule Münster 
Kulturverein Westfalen e.V.

 06.06.2009
15.00 Uhr 
Lohschule Rhynern 
Offenes Singen mit dem 
Männergesangverein 
„Eintracht“ Rhynern und 
12 weiteren Chören

 07.06.2009
15.00 Uhr 
Musikpavillon Kurhausgarten 
Jubiläumskonzert des 
Städt. Musikvereins

 28.06.2009
15.00 Uhr 
Musikpavillon Kurhausgarten 
Philharmonie Südwestfalen 

Messen und Märkte

 03.06.2009
10.00 - 18.00 Uhr 
Zentralhallen 
Rinder-, Zuchtvieh- und 
Nutzkälberauktion

 07.06.2009
11.00 - 17.00 Uhr 
Zentralhallen
Second-Hand-Modemarkt 

 28.06.2009
11.00 - 17.00 Uhr 
Zentralhallen 
Sammler- Antik- und 
Trödelmarkt

Rock, Pop, Jazz  

 05.06.2009
ab 19.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm,
Spiegelsaal 
Engstfeld-Weiss-Quartett

 13.06.2009
15.00 Uhr 
Musikpavillon Kurhausgarten 
Sommerfest des Jazzclub 
Hamm 

 14.06.2009
11.00 - 14.00 Uhr 
Gasthof Alte Mark 
Jazz-Frühschoppen: Dixie 
College Band

 14.06.2009
15.00 Uhr 
Musikpavillon Kurhausgarten 
Klaus Heimann&Friends: 
Jazz&Swing

 07.06.2009
15.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Figurentheater Margrit 
Gysin (CH): „S’Bersiäneli 
und die verstrickte Zeit“ 
philosophische Reise 
(ab 5 J.) 

 07./09./17./
	 28.06.2009
16.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Wickie und die starken 
Männer

 08.06.2009
11.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
La Baracca (Italien): “IL 
VOLO – Der Flug”, Gustav 
Mesmer, der Ikarus von 
Lautertal

 14.06.2009
12.00 / 16.00 Uhr 
Kurhaus Bad Hamm 
Tanzwerkstatt Mamrenko

 14.06./28.06.2009
10.00 - 17.00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Park 
Schaufahren von 
Schiffsmodellen

 16.06./21.06.2009
16.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer 
nach dem Kinderbuch von 
M. Ende

 20.06./21.06.2009
14.00 - 18.00 Uhr
Maximilianpark, 
Elektrozentrale 
LEGO Ausstellung: 
Rampen und Rollen

Kinder

 bis 01.06.2009
11.00 - 18.00 Uhr
Maximilianpark 
Hüpfburgenfest am 
Elefanten

 01./14.06.2009
14.00 - 18.00 Uhr 
Maximilianpark 
Die Minieisenbahn fährt   

 bis 30.08.2009
10.00 - 18.00 Uhr 
Maximilianpark,
Elektrozentrale 
LEGO Ausstellung

 03./04./05.06.2009
11.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Von fremden Sprachen und 
vom Verstehen,
Helios-Theater

 04./10./19./23./26./
	 30.06.2009
10.00 Uhr 
Waldbühne Heessen 
Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer 
nach dem Kinderbuch von 
M. Ende  

 06.06.2009
16.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Katrina Brown & Han 
Buhrs (NL): ETS-BEEST 
Performatives Kunsterlebnis 
für 2-4jährige

 07.06.2009
11.00 Uhr 
Kulturbahnhof Hamm 
Laurent Dupont & 
Compagnie ACTA/Agnès 
Desfosses (F): „MOI 
SEUL“, Theaterstück über 
das „Geschwister sein“ 
(ab 4 J.) 
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 21.06.2009
15.00 Uhr 
Musikpavillon Kurhausgarten 
JugendJazzOrchester 
NRW

 Sport  

 13./14.06.2009
Sa. 11.00 - 19.00 Uhr
So. 12.00 - 18.00 Uhr 
Aktivita (City-Kai) 
5. Hammer 
Drachenbootrennen 

 
Umwelt  

 06.06.2009
14.00 Uhr 
Lippe-Paddeltour 
(Anmeld. erforderl., VHS)

 07.06.2009
15.00 - 17.15 Uhr 
Dem Leben im Bach auf 
der Spur 
(Anmeld. erforderl., VHS) 

 21.06.2009
11.00 Uhr 
ab Brücke Niederwerrieser 
Weg 
Naturkundliche Führung 
durch die Lippeauen

 
und sonst  

 01.06.2009
09.30 - 19.00 Uhr 
ab Anleger Hafenstraße 
Schiffshebewerke 
Henrichenburg 

 03.06.2009
18.00 - 21.00 Uhr 
ab Marktplatz 
Feierabendtour (25 km) 
des ADFC  

 05.06.2009 
Tierpark Grünstraße 
Nachtführung  

 06.06.2009 
Lohschule Hamm-Rhynern 
„Offenes Singen“ des MGV 
„Eintracht“ Rhynern  

 06.06./07.06.2009
11.00 - 18.00 Uhr 
Offene Gartenpforte Hamm 
Privatgärten öffnen ihre 
Pforten  

 07.06.2009
ab 11.00 Uhr 
Maximilianpark 
Maximale – Westf. 
Gemeindfestival der Ev. 
Kirche  

 13.06.2009
10.30 Uhr 
ab Marktplatz 
ADFC-Radtour z. Schloss 
Westerwinkel (35 km)  

 14.06.2009
11.00 Uhr 
Tierpark Grünstraße 
Jazzfrühschoppen   

 21.06.2009
10.30 Uhr 
ab Marktplatz 
ADFC-Radtour zum Ottmar 
Alt Frühschoppen (40 km)  

 27.06./28.06.2009
11.00 - 18.00 Uhr 
Bahnhofsfest 
Lippborg-Heintrop 
Hammer Eisenbahnfreunde

 28.06.2009
14.00 Uhr 
ab Marktplatz 
ADFC-Panorama-Tour 
(42 km)  

Mi.	 3.06.	 Rinder-, Zuchtvieh-und Nutzkälberauktion
Do.	 4.06.	 Fundsachenversteigerung
So.	 7.06.	 Second-Hand-Modemarkt
So. 	 7.06. 	Europawahl-Wahllokal
Sa.	 27.06.	 1Live-Party
So. 	 28.06. 	Sammler- Antik- und Trödelmarkt

	 28. Juni 	 26. Juli 	 30. Aug. 	 27. Sept.
	 25. Okt. 	 29. Nov. 	 27. Dez.

Second-- -Hand- -Modemarkt
	 07. Juni 	 05. Juli 	 02. Aug. 	 13. Sept.
	 11. Okt. 	 08. Nov. 	 06. Dez.


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Erze, Metallabfälle, Eisen, Stahl, 
Steine, Erden, Ölsaaten, Ge-

treide … Die Aufzählung nimmt kein 
Ende, Friedrich Weege ist in seinem 
Element: Düngemittel, Futtermittel, 
Benzin, Mineralöle, Kohle, Koks. 
„Der Hafen Hamm ist ein Umschlag-
platz für Massengüter“, schildert der 
Leiter des Hafens, „wir haben ein 
sehr breites Spektrum.“ Jedes Jahr 
werden in dem zweitgrößten öffent-
lichen Kanalhafen Deutschlands 
fast 1,8 Millionen Tonnen Schiffsgü-
ter umgeschlagen.

Und eine zweite Zahl ist impo-
nierend: Jahr für Jahr machen rund 
1800 Schiffe im Hammer Hafen fest, 
um ihre Ladung zu löschen bzw. um 
neue Waren an Bord zu nehmen. 
Die meisten Schiffe fahren unter 
deutscher Flagge, viele kommen 
aber auch aus den europäischen 
Nachbarländern, aus den Nieder-
landen, aus Belgien, aus Frankreich 
und aus Polen. 

Die Geschichte des Hammer Ha-
fens reicht bis in die Kaiserzeit zu-
rück: Am 15. August 1914 legte das 
erste Frachtschiff im  Hammer Hafen 

Zweitgrößter Kanalhafen Deutschlands: Jährlich 1,8 Millionen Tonnen Schiffsgüter

Umschlagplatz Hamm
an. Die Schifffahrt hatte allerdings 
schon früher Bedeutung: Sie war im 
Jahr 1834 bis Hamm freigegeben 
worden. Einen eigentlichen Hafen 
gab es aber nicht. Auf der Lippe ver-
kehrten Schiffe mit maximal 25 Me-
ter Länge, die im Jahr bis zu 82 000 
Tonnen Güter bewegten. Vor allem 
wegen der ständigen Versandung 
des Flusslaufs wurden die Pläne für 
den Bau des Datteln-Hamm-Kanals 
immer konkreter, der dann von 1912 
bis 1914 erfolgte.

Der Hafen brachte in den fol-
genden Jahrzehnten zunehmendes 
Wachstum in die Stadt – und wuchs 
selbst mit den zunehmenden Anfor-
derungen, die an ihn gestellt wurden. 
Die wichtigsten Ausbau-Stationen: 
1922 Inbetriebnahme der Hafen-
bahn (sie befördert inzwischen auf 
einem Gleisnetz von zwölf Kilome-
tern Länge mit drei Dieselloks mehr 
als 640 000 Tonnen pro Jahr), 1960 
Eröffnung des Nordhafens, 1970/71 
Bau des Ölhafens, 1993/94 Erwei-
terung des Westhafens um drei 
zusätzliche Umschlagplätze –  hin-
zu kam ein 120 000 Quadratmeter 

großes Industriegebiet – und 2005 
nochmals um zwei Umschlagplätze. 

    Mit dem Aufschwung des Hammer 
Hafens wuchsen auch die Kapa-
zitäten der Lagerräume, Silos und 
Tanks. Beispielsweise können  bis 
zu 85 000 Tonnen Getreide und Öl-
saaten sowie 12 000 Tonnen Fut-
termittel zwischengelagert werden. 
Die Tanks für Mineralöle und Benzin 
haben ein Volumen von 108 500 Ku-
bikmetern, die für Speiseöle fassen 
12 700 Kubikmeter.

Ein wichtiger Schritt für die Zu-
kunftsfähigkeit des Hafens Hamm 
war der Ausbau des Kanals für 
Großgütermotorschiffe. „Diese fas-
sen die doppelte Ladung der bishe-
rigen Frachtschiffe“, erläutert Fried-
rich Weege die Vorteile. „Ein 180 
Meter langer Schubverband zum 
Beispiel befördert rund 4000 Tonnen 
und ersetzt so 70 Eisenbahnwagen 
und 130 Fernlastzüge. Das heißt: 
Weniger Schiffe befördern mehr 
Güter – und niedrige Frachtkosten 
gewährleisten wiederum einen stei-
genden Güterumschlag für unseren 
Hammer Hafen.“

Im Hafen werden jährlich 1,8 Millionen Tonnen umgeschlagen und 640 000 Tonnen mit der Hafenbahn transportiert.

95 Jahre Hafen Hamm
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ANZEIGE

Erdbeeren feldfrisch
Selbstpflückfeld in Hamm

Caldenhofer Weg
zwischen West- und Ostünnen

geöffnet von 8–19 Uhr 
Verkaufsstände in Hamm:

Heessen, bei Blumen Bintig • Ostwennemar, Soester Straße
Lippestraße, am Restaurant Wiemer, geöffnet von 10–19 Uhr
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Jacob Smit (59) ist das, was man 
ein Original nennt. Wer sich mit 

dem Kapitän der „Santa Monika III“ 
unterhält, muss auf  Pointen nicht 
lange warten. „Geboren bin ich an 
Land, aber am nächsten Tag war 
ich schon an Bord“, beschreibt der 
Mann aus dem holländischen Pro-
vinz Groningen den Beginn seiner 
lebenslangen Liebe zur Schifffahrt.    

Jacob Smit steuert das Fahrgastschiff „Santa Monika III“

„Der Kunde ist Kaiser“

Ein anderer Beruf als Schiffer 
kam für Smit nie in Frage: Dass er 
aber einmal ein Ausflugs- und Par-
tyboot wie die Santa Monika III be-
treiben würde, war zu Beginn seiner 
beruflichen Laufbahn noch nicht ab-
zusehen. Nach ersten Erfahrungen 
auf holländischen Schiffen heuerte 
Jacob Smit im Alter von 18 Jahren 
als Matrose auf dem Fahrgastschiff 
„Santa Monika II“ an: Unter der Che-
fin Monika Fuest. 

Seitdem hat Jacob Smit über 
eine halbe Million Kilometer auf dem 
Wasser zurückgelegt. Eine halbe 
Million Kilometer, auf denen sich 
mit den Jahren vieles geändert hat: 
Seine frühere Chefin Monika Fuest 
ist inzwischen seine Frau. Und die 

„Santa Monika II“ ist mittlerweile ein 
Ausflugsschiff, das ebenso wie die 
„Santa Monika I“ von Smit Schwäge-
rin Anette Jansen auf den Kanälen 
im gesamten Ruhrgebiet schippert.

Jacob Smit und seine Frau Moni-
ka Smit-Fuest (60) haben dagegen 
die „Santa Monika III“ übernom-
men, die die Familie 1975 in der 
eigenen Werft in Hamm gebaut hat. 

Die „Santa Monika III“ ist  auf dem 
Datteln-Hamm-Kanal und auf dem 
Dortmund-Ems-Kanal unterwegs 
– sowohl nach festem Fahrplan als 
auch auf speziellen Kundenwunsch: 
Ob Betriebsfeiern, Silvesterparties, 
Schulausflüge oder Hochzeiten 
– über 200 Personen finden an Bord 
Platz. 

Das Ehepaar versteht sich als 
Dienstleister und bemüht sich, allen 
Kundenwünschen zu entsprechen. 
„Früher war der Kunde König, heu-
te ist er Kaiser“, scherzt Jacob Smit. 
Bei größeren Gruppen versorgen bis 
zu zehn Angestellte die Gäste mit 
Getränken und Speisen. Trotz Alko-
hol – passiert ist bisher wenig. „Der 
Gast ist vernünftig geworden“, sagt 
Smit gelassen. Obwohl er zugibt, 
manchmal doch ein wenig Angst um 
sein Schiff zu haben. 

Vor kurzem habe er etwa das 
Team einer Tatoo-Firma an Bord ge-
habt. „70 Personen, alle von oben 
bis unten tätowiert und mit Bier in  
der Hand“, erzählt er. Bei diesem 
Anblick sei ihm im ersten Moment 
schon etwas mulmig gewesen, räumt 
er ein. Schließlich fügt er dann aber 
hinzu: „Die Sorge war unbegründet, 
das waren alles total nette Leute“. 

Die Sicherheit ist Kapitän Smit 
wichtig – schließlich hat er einen 
Ruf zu verlieren. Seine halbe Milli-
on Kilometer auf dem Wasser hat 
er bisher ohne eine einzige Havarie 
zurückgelegt. „Als einer von viel-
leicht zwei bis drei Prozent der Kapi-
täne verlasse ich mich nicht auf den 
Autopiloten. Ich steuere mein Schiff 
noch per Hand“. Diese charakte-
ristischen Eigenheiten sind es, die 
ihn zum Original machen: Den mar-
kanten Kapitän von der Santa Moni-
ka III mit dem holländischen Akzent.

Mit der „Santa Monika III“ unter-
wegs: Kapitän Jakob Smit.

95 Jahre Hafen Hamm95 Jahre Hafen Hamm
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Mit Aktionen am laufenden Band 
feiert der Hafen Hamm am 6. 

Juni seinen 95. Geburtstag. Der Haf-
entag steht unter dem Motto „Leinen 
los!“. Nach der Eröffnung geht es 
ab 11 Uhr Schlag auf Schlag. Eine 
kleine Auswahl: Rundfahrten mit Ka-
nalschiffen und der Museumseisen-
bahn, Shanty-Chöre, Hammer Big-
Band, Wasser-Ski-Show und Hafen-

party mit den 
Bands „Luxus-
lärm“ (Foto) 
und „Purple 
Schulz“. Und 
dann gibt’s 
– neben an-
deren Attrak-
tionen – die 

„Hammer Hafenwette“, bei der Ober-
bürgermeister Thomas Hunsteger-
Petermann Hamms Bürgerinnen 
und Bürger herausfordern wird. 
Das Hafenfest im Telegramm-Stil:
■	 11 Uhr: Eröffnung mit Bootskorso 	
	 und Hammer Bigband
■	 ab 11.30 Uhr stündlich: Hafen-		
	 rundfahrten und Fahrten mit der 	
	 Museumseisenbahn
■	 12.20 Uhr: offizielle Begrüßung 	
	 mit Hafen-Geburtstags-Torte
■	 12.50 Uhr: Shanty-Chor 
	 Knurrhähne 
■	 13.20 Uhr Hammer Hafenwette
■	 13.30 Uhr Marching-Band 
	 „Walking Hats“
■	 14 Uhr: Shanty-Chor Möhnesee
■	 14.30 + 15.45 Uhr: Art of Moving 	
	 Break-Dance und HipHop-Show
■	 15 Uhr: “Wickie und die starken 	
	 Männer” (Waldbühne Heessen)
■	 16.20 Uhr: „Der Trommelfloh“ 		
	 (Kinderkonzert)
■	 17.30 Uhr: Wasserskishow
■	 ab 19.30 Uhr Hafenparty mit 
	 „Luxuslärm“ und „Purple Schulz“

Viele Attraktionen am 6. Juni               

Hafenfest:
Leinen los

95 Jahre Hafen Hamm

Hafenstr. 67-71 
59067 Hamm 
Tel.: +49 (0)2381-9450-0  Email: Info@MMW-Hamm.de 
Fax: +49 (0)2381-9450-60 Internet: www.MMW-Hamm.de 

Mineralmahlwerk Hamm GmbH 

Trocknung, Siebung und Vermahlung feuerfester Mineralien für die 
Feuerfest- und Gießereiindustrie 
Produkte:  diverse Magnesite und Bauxite, Chromerzsand, Olivin, 
Regenerate 
Aufbereitung nach individuellen Kundenspezifikationen 
Gleich bleibend hohe und geprüfte Qualität 
Kurze Lieferzeiten und hohe Flexibilität 
Lagermöglichkeiten für über 200.000 t 
Produktionskapazitäten von über 200.000 t / Jahr 

Ihr Partner für die Aufbereitung und 
Vermahlung feuerfester Mineralien

Hamms größte
Gartenmöbelausstellung!
Ein Besuch der sich lohnt ...

Hamms größte
Gartenmöbelausstellung!
Ein Besuch der sich lohnt ...

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00 - 18.30 Uhr und Sa.: 9.00 - 14.00 Uhr

Langewanneweg 213  59069 Hamm
Fon 0 23 81 / 5 10 30  Fax 0 23 81 / 5 93 41

E-Mail: moenninghoff.hamm@t-online.de
www.moenninghoff.com

Parkett  Laminat  Kork
Linoleum  Türen  Paneele  Leisten

Treppen  Trockenbau  Dämmung
Bauholz  Leimbinder  Gartenholz
Zäune  Carports  Gartenhäuser

Spielgeräte  Terrassenüberdachung
Plattenzuschnitt u.v.m.NATÜRLICH HOLZ
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Die Frage 
ist für Jo-

hannes Hen-
ning und Egon 
Nienstedt keine 
Frage. „Ob wir 
gerne hierher 
kommen? Na 
klar, schließlich 
haben wir mehr 
als vier Jahr-
zehnte bei Jä-
ckering gearbei-
tet.“ Der ehema-
lige Obermüller 
und der frühere 
Betriebsleiter der Stärkefabrik sind 
wieder einmal zu Besuch bei ihrer 
alten Firma.

„Hier war es immer interessant, 
kein Tag wie der andere. Unsere 
Chefs hatten einen großen Ideen-
reichtum – und wir immer neue Her-
ausforderungen“, blicken Johannes 
Henning und Egon Nienstedt auf ihre 
aktive Zeit zurück – damit auch zu-
rück auf einen wesentlichen Teil der 
Unternehmens-
geschichte. Aus 
dem 1945 ge-
gründeten Müh-
lenbetrieb  ist 
ein mittelstän-
discher  Konzern 
mit Kernkom-
petenzen auf 
den Gebieten 
Weizenstärke, 
Weizenkleber, 
Maschinenbau 
und der Aufbe-
reitung und Ver-
arbeitung von 

Thermoplasten entstanden. 
„Wir machen nicht nur Mehl, 

sondern auch Weizenstärke und 
Weizenproteine, zum Beispiel für 
die Nahrungsmittelindustrie und die 
Papierproduktion“, erläutert Inha-
ber Michael Andreae-Jäckering das 
Spektrum der Unternehmensaktivi-
täten. „Und wir betreiben nicht nur 
Mühlen, sondern bauen auch Müh-
len und Mahltrockungsanlagen, die 

Die Jäckering-Gruppe ist die Nr. 1 auf dem Weltmarkt

Die Mühle,
die Mühlen baut

Die Jäckering Mühlen- und Nährmittelwerke im Hafen.

Auf Stippvisite: Johannes Henning und Egon Nienstedt.

95 Jahre Hafen Hamm

• Cafe-Restaurant • Biergarten
• Gesellschaftsräume bis 200 Personen
• 2 Bundeskegelbahnen • Kleingolfplatz
• Boots- und Planwagenfahrten
• Gutbürgerl. Küche mit regionalen u.

saisonalen Spezialitäten, unter
anderem Fisch- und Wildangebote.

• Hausgebackene Torten und Waffeln
• Täglich ab 9.00 Uhr

durchgehend geöffnet

Fordern Sie unser Angebot für 
Club- / Vereinsfahrten an!

Am Hariksee
41366 Schwalmtal / NRW

Tel. 0 21 63/28 01, Fax: -/2 00 11
www.muehlratherhof.de

- Kein Ruhetag -

Ausflugsziel im
Naturpark Schwalm-Nette
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über Getreide hinaus  für ganz un-
terschiedliche Materialien wie Kunst-
stoffe, Metalle und Filterkuchen ein-
gesetzt werden.“ Der Teilkonzern 
„Altenburger Maschinen Jäckering“ 
hat bereits über 1000 spezialisierte 
Anlagen vom Typ Ultra-Rotor instal-
liert und ist auf dem Weltmarkt die 
Nr. 1, vor allem in Sachen Qualität.

Das bekannteste Standbein der 
Jäckering-Gruppe sind die Mühlen- 
und Nährmittelwerke im Hammer 
Hafen. Auf den zwölf Etagen der 
60 Meter hohen Mühle werden Jahr 
für Jahr mehr als 270 000 Tonnen 
Getreide zu Weizenmehl gemahlen 
werden. Der Großteil geht auf di-
rektem Weg in die Jäckering-Stärke-
fabrik, wo jährlich 140 000 Tonnen 
Weizenstärke und 22 000 Tonnen 
Weizengluten produziert werden.     
Übrigens: Jäckering ist die einzige 
Weizenstärkefabrik der Welt ohne 
Abwasser. Das so genannte Pro-
zesswasser wird mit einem verblie-
benen Stärkeanteil von rund zehn 
Prozent unter dem Namen „Hamino“ 
vertrieben: als Futtermittel für die 
Schweinemast.

Die Lage direkt im Hammer Ha-
fen hat sich als zunehmender Vorteil 
herausgestellt. „Durch den Schiffs-
transport haben wir“, berichtet Pro-
kurist Dirk Lange, „vergleichsweise 
günstige Frachtkosten.“ Allein im 
letzten Jahr transportierte Jäckering 
auf dem Wasserweg 73 981 Tonnen 
Weizen und Weizenkleie, 67 875 
Tonnen Futtermittel und 116 721 
Tonnen Hamino-Prozesswasser.

Weitere Standbeine der Unter-
nehmens-Gruppe sind die „Spediti-
on & Lagerhaus Jäckering“ (sie be-
treibt auch Fremdumschlag für den 
Futtermittelhandel), die „Jäckering 
Grund- und Rohstoffverarbeitung 
(sie ist auf die Verarbeitung thermo-
plastischer Kunststoffe spezialisiert) 
und die „Jäckering Processing“ (sie 
beschäftigt sich mit der Lohnver-
mahlung von Non-Food-Produkten).
Info: www.jaeckering.de

95 Jahre Hafen Hamm
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• mobiler Hochseilgarten

• Shantychöre

• Schiffsrundfahrten

• Titanic Riesenrutsche

• Hip Hop und Break Dance

  mit Art of Moving

• Der Trommelfloh

• Hammer Big Band

• Walking Hats

95 Jahre Hafen Hamm

6. Juni 2009

Hafenfest in Hamm

ab 11.00 Uhr

Leinen los

mit Aktionen

rund um´s Wasser!

Abends:

• Luxuslärm

• Purple Schulz

PREMIUM PILS

Kostenfreier Pendelbus zwischen Hafengelände und Innenstadt!

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

95 Jahre Hafen Hamm
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Regina und Uwe Rinke haben ein 
gemeinsames Hobby: Schiffs-

modelle. Er ist erster Vorsitzender 
des Modellsportclubs Hamm, sie die 
Schatzmeisterin. Und beide sind ak-
tive Modellbauer – mit großer Liebe 
für das Detail: „Wir legen sehr viel 
Wert darauf, dass das Modell dem 
Original so genau wie möglich nach-
empfunden wird.“ 

Modifikationen 
sind nur im Notfall 
erlaubt – wenn es 
gar nicht anders 
geht. „Aus tech-
nischen Gründen“, 
erläutern sie, „ist 
man manchmal 
gezwungen, im 
Sinne der Be-
triebssicherheit 
K o m p r o m i s s e 
einzugehen, zum 
Beispiel durch 
Änderungen der 
Ruder- oder An-
t r i e b s a n l a g e . “ 
In akribischer 
Handarbeit der 
Mitglieder des 
Modellsportclubs 
entstehen „funkti-
onsfähige Schiffs-
modelle jeglicher 
Art, wir sind da auf 
keine bestimmten 
Typen festgelegt“.

Ein spektaku-
läres Schaufahren 
der verschiedens-
ten Modelle steht am 14. Juni (Sonn-
tag) im Friedrich-Ebert-Park auf dem 
Programm. „Zu bestaunen sein wer-
den Segler, Tanker, Feuerschiffe, U-
Boote, aber auch Hafen- und Hoch-
seeschlepper“, macht Regina Rinke 

Schaufahren der Schiffsmodellbauer im  Ebert-Park

Die Modell-Parade
auf die öffentliche Veranstaltung 
aufmerksam. An den Demonstrati-
onen und der parallel stattfindenden 
Ausstellung werden sich auch Mo-
dellbaufreunde aus den Niederlan-
den, aus Köln, Herne, Dortmund 
und aus der näheren Umgebung 
beteiligen. „Für jeden Schiffs- und 
Modellbaubegeisterten“, ist sich 

die Schatz-
m e i s t e r i n 
sicher, „wird 
eine gelun-
gene Ab-
wechslung 
geboten.“

I n t e r -
e s s e n t e n 
macht der 
Club eine 
zusätzliche 
O f f e r t e : 
„Wer sich 
über un-
ser Hobby 
ausführlich 

informieren möchte, ist zu den Klö-
nabenden an jedem zweiten Diens-
tag eines Monats um 19.30 Uhr in 
der Gaststätte Drees ‚Zur krausen 
Linde’ in der Hafenstraße herzlich 
willkommen.“

Auch die Modelle von Regina Rinke sind 
am 14. Juni im Ebert- Park zu sehen.

Unser Angebot
jeden Donnerstag

ab 18.00 Uhr
großes  Spargelbuffet

jeden 1. Donnerstag
im Monat

vegetarisches
Spezialitätenbuffet

Tischreservierung erbeten!

Unsere Öffnungszeiten
täglich ab 15 Uhr • Sa. + So. ab 11 Uhr

Mittwoch Ruhetag
In Süddinker 36

59069 Hamm (Süddinker)
Telefon: 0 23 85 - 23 40 

Der
Secondhand-

Laden
am Öko-Zentrum NRW

Sachsenweg 9 - Hamm-Heessen

Auf über 350 m2

- 3 Ebenen - finden Sie:
• Kinderbekleidung

• Spielwaren • Kinderwagen
• Damen-Oberbekleidung

• Umstandsmoden
• Fahrräder

• und vieles mehr
Info:

0 23 81 / 8 76 34 34
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr
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ANZEIGE

Elbweg 10
01824 Rathen/Sachsen

Tel. 03 50 21 / 5 94 28
Fax 03 50 21 / 5 94 29

www.eisenbahnwelten-rathen.de
info@eisenbahnwelten-rathen.de
pension@eisenbahnwelten-rathen.de

Mitten in der weltweit größten LGB-
Bahnanlage befindet sich unsere 
Pension. Alle Zimmer verfügen über 
DU/WC und haben Ausblick auf die 
7.500 m² große Anlage, die berühmte 
Bastei und die Elbe.

Übernachtung mit
gutem Frühstück

p.Pers. im DZ

€ 35,-
Öffnungszeiten: April

bis Oktober taglich von
10.00 bis 18.00 Uhr

ADAC Hamm, Sternstrasse 4
Tel.: 02381-29288,

mo-fr 9-18, sa 10-13 Uhr

ADAC

Westfalen

Warenshop &
Reisebüro

Polo Shirts
Damen T-Shirt
Wasserschuhe
u.v.m

Sportliche Mode für den Sommer

Verbandskasten

ab 12,95 €
ab 4,95 €
ab 6,95 €

nur 4,99 €
Modellbeispiel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Per Rad rund um den Bodensee
5 Ü/F in guten Mittelklassehotels - Gepäcktransfer von
Hotel zu Hotel - Fähre Staad-Meersburg - Bahnfahrkarte
Lindau-Bregenz - Parkplatz in Salem -
hochwertige UVEX Radbrille, p.P. im DZ ab 289 €
Flugreise Madeira
Flug mit Condor/TUI Fly ab/bis Düsseldorf,ÖPNV Coupon für Anreise
zum Flughafen, 7 Ü/HP 4-Sterne Hotel Vila Galé
in Santa Cruz, p.P. im DZ ab 529 €

Diese und viele weitere  “Geburtstagsreise-Angebote”
in unserem ADAC-Reisebüro!

Campingplatz „Seeblick“
Einziger familienfreundlicher 

Campingplatz an der Westküste
Schleswig-Holsteins ohne Deich

ADAC-Empfohlen
Mietwagen v. 12,– bis 25,– €
www.camping-seeblick.de

Telefon: (0 48 41) 33 21, Fax 57 73

Genuss Wandertage im Willinger Upland ab 199,- € pro Person

 3 Ü. inkl. Frühstücksbuffet mit Vital-Ecke und frisch gemahlenen Getreidesorten
 täglich ein genussvolles Abendessen (auch vegetarisch/glutenfrei) 
 Nutzung der Saunalandschaft im kuscheligen Bademantel
Sesselbahnticket inkl. Turmbesichtigung 

 2 Lunchpakete, sowie eine Wanderkarte und Wandervorschläge 

Gleich anrufen und Genuss Wandertage buchen!
Tel: 05632/4 00 00  www.venuehotel.de Willingen im Upland
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Der große Fotowettbewerb des 
Verkehrsvereins Hamm läuft. 

Das Motto: „Menschen in Hamm“.  
Menschen bei der Arbeit, Menschen 
in ihrer Freizeit, Menschen beim 
Sport, Menschen beim Einkaufen …. 
Die besten Fotos werden die Motive 
für den Hamm-Kalender 2010. 

Teilnehmen können alle Hob-
by- und Berufsfotografen. Erwartet 
werden entweder hochaufgelöste 
Digitalfotos (möglichst 10 Megapi-
xel) oder großformatige Fotoabzüge 
(Format möglichst 21 x 30 cm, keine 
Ausdrucke). 

Der Wettbewerb ist mit insge-
samt 1100 Euro dotiert: 500 Euro für 
das Siegerfoto, jeweils 50 Euro für 
die nächstplatzierten zwölf Fotos. 
Einsendeschluss ist der 31. August 
2009. Die Bewerbungen sind zu 
richten an: 
	■	 	„Menschen in Hamm“
			  Verkehrsverein Hamm
			  Willy-Brandt-Platz
			  59065 Hamm

Fotowettbewerb gestartet                              

Menschen         
in Hamm

Auf dem Wochenmarkt: Obst- und 
Gemüsehändlerin Gülfidan Öztan. Schöner wohnen

zu günstigen Preisen
Hammer Gemeinnützige Baugesellschaft mbH

Widumstraße 33 • 59065 Hamm
Telefon 02381 9338-0 • E-Mail hgb@hgb-hamm.de

Internet www.hgb-hamm.de
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Eine Reise auf das „Dach der 
Welt“ unternimmt am 16. Juni der 
Klangkosmos. Die fünf Musiker der 
Gruppe Samo , die um 17.30 Uhr 
in der Lutherkirche konzertrieren, 
stammen aus dem Pamir-Gebirge. 
Von dort bringen sie einen großen 
musikalischen Reichtum mit.

Seinen 125. Geburtstag feiert 
der Städtische Musikverein am 

7. Juni um 15 Uhr im Musikpavil-
lon des Kurparks mit einem ganz 
besonderen „Sommerkonzert“: Im 
Zentrum stehen sechs Lieder von 
Mendelssohn-Bartholdy.

Lockere Jazzrhythmen und swin-
gende Melodien garantieren am 14. 
Juni Klaus Heimann und seine Mu-
sikerkollegen. Und am 21. Juni geht 
es mit Jazz weiter. Dann ist das Ju-
gendJazzOrchester NRW im Musik-
pavillon zu Gast.

Mendelssohn, 
Swing & Jazz

Musikpavillon-Konzerte

Das JugendJazzOrchester NRW.06.04.09 15:49:43     [Motiv '2830872(1-1)/Happy Baby Hamm' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Wochenzeitungen] von ugrugel (Color Bogen)

299.00

249.00

Buggy for me!

499.00

179.00

Kombi-
Kinderwagen
Model SING

BRIO

Frühlings-Angebote!

Waldbühne Heessen

Vorstellungen von 
Mai - September 2009
Weitere Informationen 
und Eintrittskarten 
erhalten Sie in unserer

Geschäftsstelle
Tel. 02381 / 30 90 90 
Gebrüder-Funke-Weg 3, 59073 Hamm

und im Internet:

www.waldbuehne-heessen.de

• Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive •

• Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive • Easy Drive •
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Bald ist Schluss!
Erwerben Sie jetzt noch die Fahrerlaubnis der Klasse

C + CE
zu den alten Bedingungen!!!!!
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Gute Nachrichten haben die 
Stadtwerke Hamm für ihre 

Erdgas- und Fernwärmekunden: 
Nachdem die Preise für Erdgas und 
Fernwärme in diesem Jahr bereits 
in zwei Schritten um 11,5 Prozent 
(Erdgas) bzw. 12,4 Prozent (Fern-
wärme) gesenkt wurden, haben 
die Stadtwerke Hamm zum 1. Juni 
erneut die Preise für Erdgas und 
Fernwärme gesenkt.

Die Arbeitspreise der Allgemei-
nen Tarife für die Versorgung mit 
Erdgas wurden um weitere 0,44 
Cent pro Kilowattstunde gesenkt. 
Die Grundpreise bleiben unverän-
dert. Für einen durchschnittlichen 
Haushaltskunden der Stadtwerke 
Hamm mit einem Jahresverbrauch 
von 20 000 Kilowattstunden Erd-
gas beträgt die weitere jährliche Er-
sparnis – inklusive Mehrwertsteuer 
– rund 88 Euro (= 7,0 Prozent).

Ebenfalls wurden die Allgemei-
nen Tarifpreise für die Versorgung 
mit Fernwärme gesenkt, und zwar 
um rund 0,50 Cent je Kilowattstun-
de. Der Jahresleistungspreis bleibt 
unverändert. Für einen durchschnitt-
lichen Fernwärme-Haushaltskun-
den mit einem Jahresverbrauch von 
18 000 Kilowattstunden beträgt die 
weitere jährliche Ersparnis – wie-
derum inklusive Mehrwertsteuer 
– knapp 100 Euro (= 6,0 Prozent).

Die erneute Preissenkung wur-
de möglich, weil sich der Ölpreis, 
an den der Gaspreis gekoppelt ist, 
in den letzten Wochen auf weiter 
gesunkenem Niveau bewegt hat. 
Die sich hieraus ergebenden posi-
tiven Effekte wollen die Stadtwerke 
Hamm ihren Kunden zeitnah wei-

Gute Nachrichten für Erdgas- und Fernwärmekunden

Stadtwerke senken 
die Preise erneut

tergeben. Mit dieser Preissenkung 
nehmen die Stadtwerke Hamm die 
Preiserhöhung vom 1. Oktober 2008 
nicht nur vollständig zurück, sondern 
senken die Tarife für Erdgas  zusätz-
lich um ein weiteres Prozent. Die 

Die Preise für Erdgas und Fernwär-
me sind erneut gesunken.

erneute Preissenkung kommt  rund 
36 500 Erdgaskunden in Hamm zu-
gute, die zuletzt jährlich 1,7 Milliar-
den Kilowattstunden abnahmen.

Die Arbeiten am Gradier-
werk im Kurpark Bad Hamm ha-
ben in den vergangenen Wochen 
weiter gute Fortschritte gemacht. 
Jetzt müssen noch die Außenan-
lagen fertig gestellt werden.
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APOTHEKENKALENDER
FÜR DEN NOTFALLDIENST

Die Hammer Ärzte bieten eine 
zentrale Notfallpraxis an!

Am Santa-Monica-Platz 
(am St.-Marien-Hospital)

Mo, Di, Do, Fr 19 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 21 Uhr
Sa, So, Feiert. 9 bis 21 Uhr

Wichtige Rufnummern
Überfall, Verkehrsunfall	 110	 Zentrale Notfallpraxis	 91 57 07
Ärztlicher Notfalldienst	 1 92 92	 Zahnärztlicher Notfalldienst
(nur Mittwochnachmittag, samstags und an Sonn- und Feiertagen)		  (siehe Westfälischer Anzeiger, Mittwochs- und Samstagsausgabe)

Augenärztlicher Notfalldienst	 37 15 71	 Feuerwehr, Rettungsdienst, erste Hilfe	 112

Wichtige Rufnummern
Überfall, Verkehrsunfall	 110	 Zentrale Notfallpraxis	 91 57 07
Ärztlicher Notfalldienst	 1 92 92	 Zahnärztlicher Notfalldienst
(nur Mittwochnachmittag, samstags und an Sonn- und Feiertagen)		  (siehe Westfälischer Anzeiger, Mittwochs- und Samstagsausgabe)

Augenärztlicher Notfalldienst	 37 15 71	 Feuerwehr, Rettungsdienst, erste Hilfe	 112

K
L
M
N
O
P
Q
R

S
T
U
V
A
B
C
D

E
F
G
H
I
J
K
L

M
N
O
P
Q
R

1
2
3
4
5
6
7
8

  9
10
11
12
13
14
15
16

17
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29
30

Montag
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Mittwoch
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Sonntag
Montag
DienstagJu
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Hirsch-Apotheke	 Sachsen-Apotheke
am Hauptbahnhof	 Dr. G. Auert, (Heessen)
M. Schwarzer	 Dasbecker Weg 42
Bahnhofstr. 25	 Tel. 30 22 30
Tel. 92 09 70	

Einhorn-Apotheke	 Alte Apotheke
St. Kayser	 D. Specht, (Herringen)�
Weststraße 22	 Neufchateaustr. 4
Tel. 92 15 10	 Tel. 46 26 86

Adler-Apotheke	 Berg-Apotheke
Dr. W. Cobet	 A. Lürssen, (B.-Hövel)
Marktplatz 14	 Overbergstr. 29
Tel. 92 11 11	 Tel. 97 42 10

Engel-Apotheke	 Paracelsus-Apotheke
F. Stapel	 B. Wigand-Heppelmann
Wilhelmstr. 173	 Papenweg 2
Tel. 44 05 15	 Tel. 9 85 50

Löwen-Apotheke	 Nikolaus-Apotheke
P. Henke-Möller	 B. Wigand-Heppelmann, 
Th.-Heuss-Platz 13	 (Uentrop)
Tel. 2 43 25	 Mühlenstr. 43
	 Tel. (0 23 88) 5 26

Goethe-Apotheke	 Apotheke am Pelkumer Pl.
A. Sichwart	 A. Rauscher, (Pelkum)
Goethestr. 18	 Pelkumer Platz 3
Tel. 92 40 80	 Tel. 305 93 83

Nord-Apotheke	 Damberg-Apotheke
Th. Harren	 H. W. Schmuhl, (Westtünnen)
Bockumer Weg 46	 Dambergstr. 51
Tel. 67 32 36	 Tel. (0 23 85) 82 50

Rosen-Apotheke	 Dorotheen-Apotheke
B. Wigand-Heppelmann	 A. Dietrich, (B.-Hövel)
Caldenhofer Weg 123	 Hohenhöveler Str. 14
Tel. 2 45 75	 Tel. 97 03 30

Barbara-Apotheke	 Süd-Apotheke
E. Nieder, (Pelkum)	 I. M. Walz
Große Werlstr. 2	 Alleestraße 10
Tel. 40 04 87	 Tel. 5 11 82

Ost-Apotheke	 Rathaus-Apotheke
U. Reinhardt	 G.-U. Hoebink, (B.-Hövel)
Ostenallee 127	 Rautenstrauchstr. 55
Tel. 98 38 66	 Tel. 7 55 65

Stern-Apotheke	 Hirsch-Apotheke
M. Voormann	 A. Jürgenliemke, (Rhynern)
Sternstraße 12	 Alte Salzstraße 23
Tel. 1 23 33	 Tel. (0 23 85) 92 01 10

Phönix-Apotheke	 DocMorris-Apotheke	
E. Flohr	 J. Brinkmann	
Südstraße 38	 Hammer Str. 74a	
Tel. 1 50 12	 Tel. 3 04 07 10	

Apotheke am	 Maximilian-Apotheke	 Bären-Apotheke
Wilhelmsplatz	 H. Hohmann 	 Herringen
A. Khoobsirat	 Soester Str. 269	 K. Voormann
Wilhelmstr. 86	 Tel. 8 23 39	 Fritz-Husemann-Str. 18
Tel. 44 38 67		  Tel. 99 80 80

Westfalen-Apotheke	 Engel-Apotheke
Dr. Michael Claas	 J. Brinkmann, (B.-Hövel)
Werler Str. 94	 Hammer Str. 90a
Tel. 95 30 24	 Tel. 97 44 00

Bären-Apotheke	 Sonnen-Apotheke	 Dorf-Apotheke
M. Adib	 S. Vieth, (Heessen)	 M. Brandt
Südstraße 29	 Heessener Markt 6	 Wiescherhöf. Str. 54
Tel. (08 00) 2 90 34 00	 Tel. 3 22 66	 Tel. 40 45 17

West-Apotheke	 Strauß-Apotheke	
K. v. Nell	 I. v. Sobek-Werder, (B.-Hövel)	
Wilhelmstr. 170a	 Oswaldstraße 9	
Tel. 44 20 59	 Tel. 78 03 11	

Spitzweg-Apotheke	 Finken-Apotheke	
W. Niggemann	 M. Gerke, (Herringen)		
Werler Straße 66	 Fritz-Husemann-Str. 26	
Tel. 2 66 17	 Tel. 46 96 66	
		

Forum-Apotheke	 Kiepenkerl-Apotheke
in der City-Galerie	 P. Obertrifter, (Heessen)
Ulf Schmidt	 Heessener Markt 1
Westring 2	 Tel. 3 00 68
Tel. 92 21 10

Allee-Center-Apotheke	 Linden-Apotheke	 Stephanus-Apotheke
H. Polaniok	 R. Schmidt, (Rhynern)	 H.-P. Bär	
R.-Matthaei-Platz 1	 Unnaer Straße 9	 Stephanusplatz 10, (B.-Hövel)
Tel. 54 40 40	 Tel. (0 23 85) 50 21	 Tel. 7 78 70	
(Notdienst-Schalter Westenwall)	

Elefanten-Apotheke	 Glocken-Apotheke
G. Strauß	 Chr. Beckamp-Koschowsky
Werler Straße 29	 u. Dr. Müller OHG, (B.-Hövel)
Tel. 91 55 77	 Hohenhöveler Straße 22
	 Tel. 7 50 45

Pinguin-Apotheke	 Glückauf-Apotheke
im Kaufland (Ha.-Westen)	 D. Reck, (Werries)
St. Mayer	 Alter Uentroper Weg 197
Wilhelmstr. 197	 Tel. 98 02 70
Tel. 41 02 04

Brücken-Apotheke	 Maxi-Center-Apotheke	 Glückauf-Apotheke
Herr Thomas	 R. Kahlisch, (Werries)	 E. Böger, (Pelkum)
Münsterstraße 20	 Ostwennemarstr. 100	 Kamener Str. 114
Tel. 3 27 28	 Tel. 37 14 14	 Tel. 40 02 94
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Hier und da mitten drin allesneu weltoffen tolle Mädelscoole Jungens mutig sport-lich schnell kleine Gruppenkreativ kommunikativ ab-wechslungsreich neugierigviel Spaß Noch Fragen?

DEINE ZUKUNFT
www.hshl.de


